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Gewitterhäufigkeit
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Die Gewittersaison dauert von April bis September, am meisten Gewitter
ereignen sich im Juli.

In Nordtirol gibt es pro Jahr 30 bis 35 Tage mit Gewittern,
in Osttirol und Kärnten bis zu 45 Tage. 

Quelle: Karl Gabl: Bergwetter, Bruckmann-Verlag München 2015
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Blitzaktivität

Die Werte in den Grafiken geben ausschließlich die Anzahl der Wolke-Erde Blitze 
(Flashes) an.
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Blitzaktivität

Die Werte in den Grafiken geben ausschließlich die Anzahl der Wolke-Erde Blitze 
(Flashes) an.
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Tagesgang der Blitzaktivität 

Größte Gewitteraktivität: am späten Nachmittag gegen 18 Uhr MESZ 
Quelle: Karl Gabl: Bergwetter, Bruckmann-Verlag München 2015
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Jahreszeit: 

Tageszeit:

Hauptursache:

Danach??

Mai - September 

Nachmittag/Nacht

Strahlung, Feuchte

Kurze Besserung

ganzjährig 

ganztägig

Fronten (Kalt- Warm-)

Wettersturz, Kaltlufteinbruch

Wärmegewitter Frontgewitter

Vereinfachte Klassifikation der Gewitter
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Bei geringen Luftdruckunterschieden herrscht über Mitteleuropa nur eine sehr schwache 
Luftbewegung. Gewitterzellen bilden sich nach dem Zufallsprinzip.
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Profil Cumulonimbus

Foto: k. gabl
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Unfälle Paragleiter Gebiet Niedere bei Bezau

Aufwinde im Cumulonimbus
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Franzensfeste, 14.08.1998Quelle: Hydrographisches Amt, Autonome Provinz Bozen

Niederschlag 1 mm = 1 Liter/m²
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Quelle: Meteoschweiz



Prof. Dr. Karl Gabl                     k.gabl@tirol.com
Meteorologe - Sachverständiger - Bergführer

foto: k.gabl

Gewitterregen in Canyons

Foto: k.gabl

Lower Antelope Canyon: Page, Arizona, 12. August 1997 - 12 Tote
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Quelle: keystone

Es ist ein Sommertag im Juli 1999: Um 16.30 Uhr steigen 45 Touristen mit ihren acht Guides in den 
Saxetbach im Berner Oberland. Sie wollen eine Canyoning-Tour machen, die etwa eineinhalb 
Stunden dauern soll. Kurz bevor das Abenteuer startet, regnet, blitzt und donnert es. 
Als die Gruppe beim Bach ankommt, hat der Regen aufgehört. 

Die Guides entscheiden sich, die Tour durchzuführen.

Saxetbach, Berner Oberland (CH):  27. Juli 1999 – 21 Tote

Gewitterregen in Canyons



Prof. Dr. Karl Gabl                     k.gabl@tirol.com
Meteorologe - Sachverständiger - Bergführer

°Cbis 30 000Temperatur

km8 bis 16Horizontale Länge

km4 bis 7Vertikale Länge

km/s30 000 bis 100 000Geschwindigkeit

ltr Benzinetwa 30Energie

Amperebis 100 000Stromstärke

Voltüber 100 MillionenSpannung

Foto: k. gabl

Blitz-Eigenschaften
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100 kV
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Minimale 
Schrittspannung
durch 
Kauerstellung

Maximale  
Schrittspannung
beim Klettern

Quelle: Karl Gabl: Bergwetter, Bruckmann-Verlag München 2015
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Maximale  
Schrittspannung
in liegender 
Stellung

Quelle: Karl Gabl: Bergwetter, Bruckmann-Verlag München 2015
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Hohes Gefahrenpotential

• Berggrate und Berggipfel 
• einzeln stehende Bäume und Baumgruppen 
• ungeschützte Holzhütten  und Aussichtstürme
• Waldränder mit hohen Bäumen
• Seile von Klettersteigen 
• Nähe von Seilbahnstützen
• Metallzäune
• ungeschützte Fahrzeuge wie Mountainbikes, Motorräder etc.
• Bergseen: ungeschützte Boote und beim Aufenthalt im Wasser 

(ein Mast kann die Gefahr erhöhen)

Gefahr durch Blitzschlag im Gebirge

Foto: k.gablQuelle: Karl Gabl: Bergwetter, Bruckmann-Verlag München 2015
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Geringes Gefahrenpotential

• Gebäude mit Blitzschutzanlagen 

• Stahlskelettbauten 

• Baracken mit zusammenhängenden Blechwänden und 
-decken 

• Fahrzeuge mit Ganzmetallkarosserie wie PKW, 
Wohnwagen, Autobusse

• Seilbahnwagen mit Metallkonstruktion

Gefahr durch Blitzschlag im Gebirge

Foto: k.gablQuelle: Karl Gabl: Bergwetter, Bruckmann-Verlag München 2015
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Wolkenbildung - Cumulus humilis

Foto: k.gabl

Wolkenbildung - Cumulus humilis
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Wolkenbildung - Cumulus mediocris

Foto: k.gabl Hintereisferner mit Weißkugel 1972
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Wolkenbildung - Cumulonimbus

Wasser oder Eis?
Das ist die Frage!

Obergrenze Gewitterwolke:
10 bis 16 (18) km HöheFoto: k. gabl
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Hagelsturm in München, 12. Juli 1984 (Radarbilder)

12.07.1984 16:30 MESZ 12.07.1984 18:00 MESZ12.07.1984 19:00 MESZ 12.07.1984 20:00 MESZ12.07.1984 22:00 MESZ 12.07.1984 00:30 MESZ

Wetterradar
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Vivian, South Dakota (USA): 20.07.2010

Gigantische Hagelschloße 
 8 Inch, Weight: 1,9 Pounds 
20,3 cm, Gewicht ~860 Gramm 

https://blogs.mprnews.org

München, Bayern (D): 12.07.1984

Größe der Hagelschloße
9 cm, Gewicht ~380 Gramm
https://www.munichre.com

Hagelschloßen
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Radarbilder - Kaltfront

Wetterradar und Kaltfront

Wetterradar Valluga? 
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ALDIS MOBILE 

Die von jedem Blitz (Wolke-Erde und Wolke-Wolke) 
ausgesendeten elektromagnetischen Felder  werden
von den Sensoren des österreichischen 
Blitzortungssystem ALDIS erfasst und in Echtzeit 
verarbeitet. 

Über die Laufzeit der elektromagnetischen Welle und 
der Signalrichtung kann die genaue Position des 
Blitzes berechnet werden.

www.aldis.at

Blitzortungssystem 
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Gewitter-Strategie für Seilbahnen

Foto: k.gabl
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Wetter    
Gelände  

Mensch

Wolkenbild
Wind

Gewitterentfernung 
abschätzen
Blitz/Donner : 
1 Sekunde: 330 m

Exponierte Stellen, 
Gipfel, Rücken, Grate, 
Hügel beachten

Früher Beginn
Zeitplan prüfen

Selbstsicherung in 
Exponiertem Gelände:
(Abseilen, Schrofen)
Schrittspannung !

Gewitterbezogene Arbeitsplanung

Foto: k.gabl
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Seilbahnbetrieb? 

• Meteorologische Früh-Prognose der Wetterdienste bei Beginn 
des Betriebes einholen

• Eigenbeobachtung des Wetters (Wolken) während des Tages

• Unwetterzentrale UWZ, (UNIQA) Meldungen berücksichtigen

• Wetterradar bedingt verfügbar

• Blitzortungssystem ALDIS Mobile

• evtl. spezielles Service von Geosphere Austria vormals ZAMG

Personenbeförderung vorübergehend einstellen, Bahn leer fahren, 
nach dem Gewitter Bahnbetrieb wieder aufnehmen???
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Warnungen Unwetterzentrale UWZ 
am 18.07.2023 
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Chandragiri Cable Car
Kathmandu, Nepal

Foto: k.gabl

DANKE
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Foto: Karl Gabl

Danke
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DANKE

Foto: k.gabl@tirol.com



Prof. Dr. Karl Gabl                     k.gabl@tirol.com
Meteorologe - Sachverständiger - Bergführer

Ö s t e r r e i c h i s c h e s   K u r a t o r i u m
f ü r   A l p i n e   S i c h e r h e i t
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Blitzaktivität

Die Werte in den Grafiken geben ausschließlich die Anzahl der Wolke-Erde Blitze 
(Flashes) an.
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